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Niederschrift 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 13.09.2023 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:00 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgersaal des Stadthauses 
 Sitzungsnummer JKS/016/23  
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1.1 Fischerfest-Seniorenmittagstisch am 05.08.2023 
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1.4 Sommerferienspiele 2023 
  
1.5 Bauernmarkt 2023 
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"Arche Noah" mit Wellenbrücke für den Spielplatz im Rheinpark 
  
1.7 Information der Beratungsstelle für ältere Menschen 
  
1.8 Ried-Information erscheint ab dem 14.10.2023 samstags 
  
1.9 "Rheinakrobaten" - Namensvorschlag für die neue Kita im Baugebiet 

Ringstraße II 
  
2 Änderung der Gebühren für die Maria-Jockel-Kindertagesstätte ab dem 1. 

August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0210/S/23 

  
3 Änderung der Gebühren für die kommunale Kinderkrippe „Eulennest“ ab 

dem 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0211/S/23 
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4 Änderung der Gebühren für den Waldkindergarten „Pfützenhüpfer“ ab 
dem 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0212/S/23 

  
5 Sachstandsbericht über das Konzept der Hebammenberatung 

Antrag der SPD-Fraktion vom 30.08.2023, eingegangen am 30.08.2023 
Vorlage: 0264/S/23 
 

  
6 Etablierung von einem Reparatur-Cafe in Gernsheim 

Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 30.08.2023, eingegangen am 
30.08.2023 
Vorlage: 0265/S/23 

  
 
Anwesenheit: Siehe beiliegende Teilnehmerliste 
 
 
 Verlauf 
  
 Herr Vorsitzender Fritsch begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 

Sitzung. Die fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit werden 
festgestellt. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Er stellt fest, dass folgende Ausschussmitglieder stimmberechtigt sind: 
 
Für die CDU-Fraktion: Herr Fritsch, Frau Chmura, Frau Kunkel 
Für die SPD-Fraktion: Frau Molter, Herr Bayer 
Für die Fraktion B90/Die Grünen: Frau Dr. Brandstetter 
Für die Fraktion FW: Herr Diller 
 
Herr Bürgermeister Burger beantragt, den Tagesordnungspunkt 7, Vorlage 
0243/M/23, in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
 

  
1 Bericht des Magistrats 
  
  
1.1 Fischerfest-Seniorenmittagstisch am 05.08.2023 
  
 Rund 300 Gäste haben am Samstag, dem 05. August 2023, in der Zeit von 

11.00 bis 14.00 Uhr, am Mittagstisch für alle Gernsheimer Seniorinnen und 

Senioren ab dem 70. Lebensjahr bei strahlendem Sonnenschein 
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teilgenommen.  

 

Musikalisch wurde die Veranstaltung durch Herrn Karl-Heinz Hofmann 
(Kalli) begleitet.  
 

  

1.2 Besuch der Gäste aus den Partnerstädten zum diesjährigen 
Rheinischen Fischerfest 

  
 Zum diesjährigen Rheinischen Fischerfest weilten Gäste aus den beiden 

Partnerstädten in Gernsheim. 
 
Der stellvertretende Bürgermeister, Herr Paweł Knapik, Herr Wiesław 
Ratkowski, Herr Łukasz Kaźmierczak und Frau Monika Budzowska weilten 
in der Zeit von Mittwoch, 2. August 2023, bis Samstag, 5. August 2023 aus 
der polnischen Partnerstadt Świecie in Gernsheim.  
 
Neben dem Besuch der Sondermüllverbrennungsanlage HIM GmbH in 
Biebesheim besichtigte die Gruppe auch das Kloster Lorsch. 
 
Arnaud Schwartz kam am Sonntag mit seiner Radfahrgruppe an und 
wurde ab Offstein in Rheinland-Pfalz von Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Josef Geiger begleitet. 

Nach dem traditionellen Besuch des Frühschoppens fuhr die 
Radfahrgruppe mit den Autos nach Bar-sur-Aube zurück. 

Alle Gäste aus Świecie und Bar-sur-Aube sind auch in diesem Jahr wieder 
wohlbehalten in ihren Heimatstädten angekommen.  
 

  

1.3 Mobiles Weingut 2023 
  
 Die Veranstaltungsreihe „Mobiles Weingut“ fand zum 5. Mal von Juni bis 

einschließlich August jeden Freitag ab 17:00 Uhr statt. Insgesamt 12 
regionale Winzer aus der Pfalz und von der Bergstraße präsentierten ihr 
jeweiliges Wein-Angebot. 

Aufgrund der Sanierung des Stadthausdaches während dieses 
Zeitraumes, wurde die Veranstaltung nicht auf dem Stadthausplatz, 
sondern auf dem Georg-Schäfer-Platz rund um den Eulenbrunnen 
ausgetragen.  

Dies wurde von den knapp 400 Gästen pro Abend sehr gut angenommen 
und auch die Winzer sprachen sich sehr positiv über den Location-
Wechsel aus. 

Im nächsten Sommer soll die Veranstaltungsreihe fortgesetzt werden. Die 
Bewerbungsphase startet im Frühjahr 2024.  
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1.4 Sommerferienspiele 2023 
  
 Auch in diesem Sommer bot die Jugendpflege in Zusammenarbeit mit dem 

Kulturamt ein abwechslungsreiches Programm für sechs Wochen 
Sommerferien an. 

Insgesamt wurden 30 Veranstaltungen angeboten – darunter Betreute 
Wochen von Montag bis Freitag, Workshops, Ausflüge und eine 
Sommerfreizeit für Jugendliche. 

Besonders hervorzuheben ist die Vielzahl an Vereinsangeboten: 
insgesamt 15 Vereine und Verbände aus Gernsheim boten tolle 
Tagesveranstaltungen an. 

Die Resonanz der Eltern war sehr positiv: die meisten Veranstaltungen 
waren innerhalb weniger Tage ausgebucht. Insgesamt haben 204 Kinder 
an den Sommer-Ferienspielen teilgenommen.  
 

  

1.5 Bauernmarkt 2023 
  
 Die Schöfferstadt Gernsheim lädt am Samstag, dem 30.09.2023, von 

11:00 bis 17:00 Uhr zum Bauernmarkt mit regionalen Produkten in der 
Gernsheimer Innenstadt rund um den Stadthausplatz bzw. entlang der 
Magdalenenstraße ein.   

Der Markt findet im Rahmen der Nachhaltigkeitswochen im Kreis Groß-
Gerau statt. Im Fokus stehen deshalb regionale und nachhaltig produzierte 
Waren. 

Alle Aussteller und Informationen rund um den Markt finden Sie auf der 
Startseite der städtischen Homepage.  
 

  

1.6 Auftragserteilung für die Lieferung und Montage einer 
Minispielanlage "Arche Noah" mit Wellenbrücke für den Spielplatz im 
Rheinpark 

  
 Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim erteilte am 23.08.2023 den 

Auftrag zur Lieferung und Montage einer Minispielanlage „Arche Noah“ mit 
Wellenbrücke für den Spielplatz im Rheinpark Gernsheim in Höhe von 
insgesamt 16.073,04 EUR inkl. 19% MwSt. 
 
Die vorhandene Kleinkind-Spielkombination „Sternenhimmel“ aus dem 
Jahr 2007 musste aufgrund starker Nutzung immer wieder repariert 
werden. Aus diesem Grund war eine Ersatzbeschaffung dringend 
notwendig.  
 
Die neue Spielkombination „Arche Noah“ bietet mit Abstand das beste 
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Preis-Leistungsverhältnis (Bespielbarkeit) in Verbindung mit einem sehr 
anspruchsvollen Produktdesign.  
 

  

1.7 Information der Beratungsstelle für ältere Menschen 
  
 Über die Beratungsstelle für ältere Menschen finden folgende zwei 

Veranstaltungen statt: 
 

 Am Donnerstag, 05.10.2023, findet ab 17.00 Uhr ein Infoabend zum 
Thema DEMENZ im Tagungsraum der Stadthalle statt. Gestaltet 
wird der Infoabend durch die Alzheimer- und Demenzkranken 
Gesellschaft Rüsselsheim e.V. 

 

 Am Dienstag, 17.10.2023, findet ab 17:00 Uhr ein Infoabend zum 
Thema    PATIENTENVERFÜGUNG UND 
VORSORGEVOLLMACHT im Bürgersaal des Stadthauses statt. 
Gestaltet wird dieser Infoabend durch das Team des Hospizvereins 
„Wegwarte“ und das Palliative-Care-Team Leuchtturm. 
 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, die Teilnahme ist jeweils kostenlos.  
 

  

1.8 Ried-Information erscheint ab dem 14.10.2023 samstags 
  
 Die PLEGGE Medien Verlag GmbH informierte die Stadtverwaltung sowie 

auch öffentlich am 13.09.2023 in der Ausgabe der Ried-Information die 
Bevölkerung darüber, dass ab dem 14.10.2023 die Ried-Information 
künftig nicht mehr mittwochs, sondern samstags allen Haushalten 
zugestellt wird. 
 
Die letzte Mittwochsausgabe erscheint demnach am 04.10.2023. 
 
Für die Stadtverwaltung bedeutet dies, dass die "Amtlichen 
Bekanntmachungen" grundsätzlich mittwochs an die Ried-Information 
weitergeleitet werden müssen. 
 
Für die dieses Jahr noch anstehenden zwei Sitzungsrunden endet die 
jeweilige Frist zur Einreichung von Anträgen an einem Mittwoch. 
 
Dies betrifft den 18.10.2023 und den 22.11.2023. Es wird darum gebeten, 
Anträge bis spätestens 12.00 Uhr anstatt wie üblich 16.00 Uhr in den 
Geschäftsgang der Stadtverwaltung einzureichen, damit die zu 
veröffentlichenden Tagesordnungen fristgemäß an Plegge Medien 
weitergeleitet werden können.  
 

  

1.9 "Rheinakrobaten" - Namensvorschlag für die neue Kita im Baugebiet 
Ringstraße II 
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 Im Rahmen der Aussprache teilt Herr Bürgermeister Burger mit, dass die 
künftige Leiterin der Kindertagesstätte im Baugebiet Ringstraße II, Frau 
Sina Rothe, heute anwesend ist und bittet sie, sich und das angedachte 
Konzept für die künftige Kita vorzustellen. 
 
Frau Rothe stellt sich kurz vor teilt weiterhin folgendes mit: 
 
Der Name des Kindergartens soll individuell, kreativ, wiedererkennend, 
sportlich, sympathisch und einfach sein. Der Bezug zur Schöfferstadt 
Gernsheim sollte im Namen zu finden sein. Der Name sollte leicht zu 
sprechen und zu schreiben sein. 
 
Der Grundgedanke der Bewegung bildet neben der Entspannung und der 
Ernährung die drei Grundsäulen des Konzeptes. Die Förderung der 
konditionellen Fähigkeiten, Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und 
Beweglichkeit sowie der koordinativen Fähigkeiten lassen sich besonders 
im frühen Lebensalter fördern, trainieren und festigen. 
 
Akrobaten definieren sich als Personen, welche turnerische, 
gymnastische, tänzerische Übungen ausführen, die besonders körperliche 
Beweglichkeit und Gewandtheit erfordern. Unter der Akrobatik versteht 
man allgemein körperliche Bewegungen, die hohe koordinative und 
konditionelle Anforderungen an die Ausübenden stellen. Die Kinder lernen 
spielerisch ohne Leistungsdruck. Sie nehmen sich in ihrem Körper wahr, 
lernen ihn kennen mit seinen Fähigkeiten und Grenzen. Sie entwickeln 
früh ein gutes Einschätzungsvermögen, ein positives Selbstwertgefühl und 
eine starke individuelle Persönlichkeit. 
 
Die "kleinen Akrobaten" kommen im Kindergartenalltag natürlich auch 
immer wieder in Berührung mit anderen Kindern und Materialien. Sie 
treten in Kommunikation und entwickeln einen Teamgeist, schließen 
Freundschaften, fördern ihre Sprachentwicklung (Lieder, Rollenspiele, 
Gruppenspiele) und bauen feste Bindungen auf. 
 
Akrobatik ist vielseitig und kann individuell fast an jedem Ort stattfinden. 
 
Auch der Materialeinsatz kann kreativ sein. 
 
Akrobaten wollen hoch hinaus. Unser Konzept soll den Kindern die 
Förderung 
geben, welche sie brauchen. Individuell und als Gruppe vereint. 
 
Die Kinder sollen lernen selbstbewusst und mutig zu sein, sich etwas 
trauen zu dürfen, Rücksicht und Respekt zu zeigen, nach einer Niederlage 
weiter zu machen und Vertrauen in sich selbst und andere aufzubauen. 
 
Akrobaten sind auch manchmal auf einem schmalen Seil in großer Höhe 
unterwegs. Auch hier wollen wir den Kindern die Unterstützung geben, die 
sie brauchen, um ihr selbst gestecktes Ziel zu erreichen. Sie sollen sich 
immer wieder ausprobieren können und ihren Körper kennen lernen. 
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Akrobaten haben keine Altersgrenze. Sie sind nicht bestimmt auf ihr 
Geschlecht, ihre Herkunft, ihre Vergangenheit, Religion oder Behinderung. 
 
Die Einzigartigkeit und die Stärken machen die Persönlichkeit aus und 
diese möchten wir in jedem Kind wecken und fördern. Es zählt nicht der 
weiteste Sprung oder der stärkste Mann. 
 
Ein Akrobat ist meist auf Wanderschaft und hat Auftritte in der ganzen 
Welt. Wir sehen uns nicht nur als Zwischenstopp vor der Schule und dem 
Beruf. Wir möchten für die Kinder das Sprungbrett bereitstellen, welches 
sie nutzen können, um ihre Ziele zu erreichen. Wir möchten ihnen alle 
Türen öffnen, um sich das Beste auszusuchen und die Chance allen 
gleichermaßen ermöglichen. 
 
Wie Akrobaten soll auch die Kita ein bunt gemischtes Treffen aus allen 
Ländern, individuellen Merkmalen und Besonderheiten aus Kindern, 
Familien und Kollegen sein. Alle halten respektvoll, wertschätzend und 
vertrauensvoll als Team zusammen um, das Ziel zu erreichen. Das Ziel, 
jedem Kind, die bestmöglichste Förderung zugeben, welche es benötigt. 
 
Herr Vorsitzender Fritsch dankt Frau Rothe für ihre informativen 
Ausführungen. 
 
Er schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 2-4 gemeinsam zu beraten und 
getrennt voneinander abzustimmen. Seitens der Ausschussmitglieder 
besteht diesbezüglich Einvernehmen.  
 

2 Änderung der Gebühren für die Maria-Jockel-Kindertagesstätte ab 
dem 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0210/S/23 

  
 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 

Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

 BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Änderung des § 2 
Ziffer 3 der Gebührenordnung über die Benutzung der Maria-Jockel-
Kindertagesstätte zum 1. August 2023, 1. August 2024 und 
1. August 2025. 
 
Die Maria-Jockel-Kindertagesstätte wird im Haushalt unter dem 
Produkt 36501 geführt.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FW) 
Nein-Stimmen : 2 (SPD) 
Enthaltung : - 
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3 Änderung der Gebühren für die kommunale Kinderkrippe 

„Eulennest“ ab dem 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 
2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0211/S/23 

  
 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 

Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Änderung des § 2 
Ziffern 1 und 2 der Gebührenordnung über die Benutzung der 
kommunalen Kinderkrippe „Eulennest“ zum 1. August 2023, 
1. August 2024 und 1. August 2025. 
 
Die Kinderkrippe wird im Haushalt unter dem Produkt 36505 geführt.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FW) 
Nein-Stimmen : 2 (SPD) 
Enthaltung : - 
 

4 Änderung der Gebühren für den Waldkindergarten „Pfützenhüpfer“ 
ab dem 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025 
Beschlossen durch Magistrat am 26.07.2023 
Vorlage: 0212/S/23 

  
 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 

Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Änderung des § 2 
Ziffer 3 der Gebührenordnung über die Benutzung des Waldkindergartens 
„Pfützenhüpfer“ zum 1. August 2023, 1. August 2024 und 1. August 2025. 
 
Der Waldkindergarten wird im Haushalt unter dem Produkt 36507 geführt.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FW) 
Nein-Stimmen : 2 (SPD) 
Enthaltung : - 
 

5 Sachstandsbericht über das Konzept der Hebammenberatung 
Antrag der SPD-Fraktion vom 30.08.2023, eingegangen am 30.08.2023 
Vorlage: 0264/S/23 
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 Seitens der SPD-Fraktion wird folgender Antrag mit der lfd. Nr. 0264/S/23 

vorgelegt: 
 
„Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, die 
ortsansässigen Hebammen in einer der nächsten Sitzungen des JKSS-
Ausschuss einzuladen, um über das umgesetzte Konzept der 
Hebammentätigkeit nach einem Jahr im Ärztehaus zu berichten.“ 
 
Im Rahmen der Aussprache beantragt Herr Trock für die CDU-Fraktion, im 
1. Satz die Worte „in einer der nächsten Sitzungen des JKSS-Ausschuss“ 
zu streichen. 
 
Dem Antrag wird einvernehmlich zugestimmt. 
 
Der Antrag lautet nun wie folgt: 
 
„Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, die 
ortsansässigen Hebammen einzuladen, um über das umgesetzte Konzept 
der Hebammentätigkeit nach einem Jahr im Ärztehaus zu berichten.“  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
 

6 Etablierung von einem Reparatur-Cafe in Gernsheim 
Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 30.08.2023, eingegangen am 
30.08.2023 
Vorlage: 0265/S/23 

  
 Seitens der SPD-Fraktion wird folgender Prüfantrag mit der lfd. Nr. 

0265/S/23 vorgelegt: 
 
„Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, 
welche Möglichkeiten es gibt, ein Reparatur-Café/ Reparatur-Treff in 
Gernsheim zu etablieren. 
 
Es soll geprüft werden, ob örtliche, soziale Vereine, wie zum Beispiel die 
Caritas Gernsheim oder das Gemüsenetzwerk, eine Ausweitung ihres 
Portfolios umsetzen wollen, um ein Reparatur-Café zu betreiben.“ 
 
Im Rahmen der Aussprache teilt Herr Diller mit, dass er den Antrag als 
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überholt erachtet. In der Stadtwabe habe bereits ein Treffen verschiedener 
Personen stattgefunden mit dem Ziel, eine gemeinschaftliche Werkstatt für 
kreative Projekte und den Austausch von Ideen anzugehen. Seiner 
Meinung nach sei die Etablierung eines Reparatur-Cafes nicht Aufgabe 
der Stadt Gernsheim. 
 
Herr Trock von der CDU-Fraktion sieht dies ähnlich. Wie bereits erwähnt, 
habe sich am 08.09.2023 bereits eine Gruppierung in der Stadtwabe 
zwecks Gründung einer offenen Werkstatt getroffen. Sollte es um die 
Frage von Räumlichkeiten gehen, könne die Stadt Gernsheim dennoch 
unterstützend tätig werden.  
 
Herr Bürgermeister Burger weist des Weiteren auf das Familienzentrum 
hin. Auch im Familienzentrum könne er sich die Installation eines 
Reparatur-Cafes vorstellen. 
 
Er bittet Herrn Stefan Fritsch als Koordinator bei der Caritas aus seiner 
Sicht zum Thema Reparatur-Cafe zu berichten. 
 
Herr Fritsch teilt mit, dass er als Koordinator bei der Caritas in einer 
Steuerungsgruppe tätig ist und es bereits vor längerem einen Ansatz gab, 
ein Reparatur-Cafe zu etablieren. Hier solle die Bürgerschaft 
vordergründig mit integriert werden.  
 
Gemeinsam mit der Caritas müssten Räumlichkeiten gefunden werden. 
Des Weiteren müsse das Vorhaben entsprechend publik gemacht werden. 
 
Nach den Ausführungen des Bürgermeisters sowie des Herrn Fritsch teilt 
Frau Molter für die SPD-Fraktion mit, dass über den Antrag erst in der für 
den 21.09.2023 terminierten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
abgestimmt werden soll.  
 

  

 Gelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
  Vorsitzender 
 
 
Schriftführerin 
sp 
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